
Rechtsextreme und Neonazis mit Springerstiefel
und Glatze sind als VertreterInnen menschen-
verachtender Weltanschauung bekannt. Als
weniger problematisch werden die Ideologie
von deutschnationalen Burschenschaften wahr-
genommen, die als akademische Verbindungen
in Österreich als hoffähig gelten. Und das, ob-
wohl immer wieder offene Kontakte zur
neonazistischen Szene oder die Zusammen-
arbeit mit anderen Rechtsextremen öffentlich
werden.
Verachtet und ausgeschlossen werden all jene,
die dem burschenschaftlichen Weltbild nach
nicht die "richtige" Herkunft, das "richtige"
Geschlecht und die "richtige" sexuelle Orientier-
ung aufweisen. Alle so genannten Nicht-
deutschen und Menschen, die nicht aus dem
studentischen oder akademischen Milieu stam-
men, werden in ihren Reihen nicht akzeptiert. Ihr
sexistisches Gedankengut weist Frauen die
Rolle der Gebärerin und der Hausfrau zu.

Wir wollen gerade jenen Menschen den
Aufenthalt in diesen Räumlichkeiten so an-
genehm wie möglich gestalten, die von Aus-
grenzung und Diskriminierung im Alltag
betroffen sind. Daher steht dieser Raum
Burschenschaftern und anderen Rechtsex-
tremen nicht zur Verfügung!

http://diskriminierungsfreieraeume.noblogs.org

Im
p

re
s
s
u

m
:
In

it
ia

ti
v
e

fü
r

d
is

k
ri

m
in

ie
ru

n
g

s
fr

e
ie

R
ä

u
m

e
,
1

0
1
0

W
ie

n

Für diskriminierungs-
freie Räume!

Nein zu Rassismus,
Sexismus, Antisemitismus
und Homophobie

Kein Platz für
Rechtsextreme




